
Hallenturniersieg 
 
Am 14.01.2012 war es soweit. Das erste Hallenturnier für dieses Jahr stand an 
und endete gleich mit einem Riesenerfolg. Am Ende hieß 1:0 im Finale gegen 
die G1 des DJK Bad Homburg und der erste Pokal wurde eingefahren. 
 
In der Vorrunde trafen wir zuerst auf den SVW Mainz. 2:0 hieß es am Ende nach 
Toren von Yannick Theis und Lui-Leopold Theis. Kein gutes aber dennoch 
erfolgreiches Spiel. Das sollte sich im zweiten Spiel rächen. 0:0 nach 10 Minuten 
gegen einen schwachen SpVgg Ingelheim, der es jedoch verstand, geschickt gegen 
unsere übermütigen Kicker zu verteidigen. Nach dem Spiel war ein Gespräch unter 
„Männern“ fällig. Dies zeigte Wirkung, denn im letzten Vorrundenspiel gegen den 
Ludwigshafener SC war schon ein Sieg nötig, um das Endspiel zu erreichen. Die 
Ludwigshafener hatten bis dahin ihre beiden Spiele gewonnen, umso mehr war 
Vorsicht geboten. Es war ein sehr gutes Spiel von beiden Seiten, vielleicht sogar 
mit kleinen Vorteilen auf Ludwigshafener Seite. Doch eine kompakte Abwehr- 
leistung war der Trumpf zum Erfolg. Erik Wendt war der Held, der das Siegtor 
nach einem Eckball einschob. Im Finale gegen die DJK Bad Homburg taten wir 
uns anfangs schwer, wurden diese doch von außen von gefühlten fünf Trainern 
angepeitscht. Doch diesmal blieb die Mannschaft cool und wartete auf Ihre 
Chancen. Gute Kombinationen nach vorne machten auch dem Gegner Angst und 
der VfR wurde zunehmend stärker. Ein Eckball von Marius Kohl zum einschuss- 
bereiten Yannick Theis war der Erlöser des Spiels. Mit voller Wucht jagte Yannick 
den Ball unhaltbar in die Maschen. Vermutlich ein Schock für die Bad Homburger, 
den sie bis zum Schlusspfiff nicht verdaut hatten. Der Turniersieg war perfekt.  
Zu erwähnen ist noch, dass wir das gesamte Turnier ohne Gegentor in meinen 
Augen verdient gewonnen haben. Darüber hinaus wurde Yannick Theis zum 
besten Spieler des Turniers gewählt. Herzlichen Glückwunsch Yannick. 
 
Es spielten: Bela Dröse, Conner Hohensee, Yannick Theis, Marius Kohl 
  Lui-Leopold Theis, Erik Wendt, Marvin Zinn, Frederic Zinn 
 
  

 


